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Kreistagsfraktionen von  
CDU und  
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
im Kreistag des 

Rheinisch-Bergischen Kreises 

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

 

Landrat des Rheinisch-Bergischen Kreises 

Herrn Stephan Santelmann 

Am Rübezahlwald 7 

51469 Bergisch Gladbach 

 

Förderung von E-Lastenrädern verlängern 

 

ANTRAG 
 

 

Sehr geehrter Herr Santelmann, 

 

die Kreistagsfraktionen von CDU und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bitten Sie, den nachste-

henden Beschlussvorschlag auf die Tagesordnungen des VB am 15.09.2022 und der nach-

folgenden sachbefassten Ausschüsse sowie des Kreistags zu setzen und zur Abstimmung 

zu stellen: 

 

1. Alle bis zum 30.09.2022 vorliegenden Anträge werden gemäß den Verwal-

tungsvorlagen KT-10/01421 und KT-10/01662 behandelt. Die Haushaltsmittel 

sind im Haushaltsjahr 2023 bereit zu stellen. Eine Auszahlung ist nach Vorlage 

der vollständigen Unterlagen vorzunehmen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Förderung von E-Lastenrädern im 

Rheinisch-Bergischen Kreis 200.000 € zusätzlich in den Kreishaushalt 2023 

einzustellen. 

3. Die vom Kreistag am 09.12.2021 beschlossenen Förderrichtlinien sind für An-

träge, die nach dem Stichtag 30.09.2022 eingehen, wie folgt anzupassen: der 

Zuschuss wird auf 25% der Kaufsumme, maximal aber 1.000 €, begrenzt. Die 

Förderung von E-Lastenrädern für Gewerbetreibende wird eingestellt, da das 

Land NRW eine vergleichbares Programm mit einer Förderung in Höhe von 

30% für Gewerbetreibende aufgelegt hat.3 Unberührt bleibt die Förderricht-

linie hinsichtlich der sozialen Komponente. 

 

Begründung:  

Die vom Kreistag in seiner Sitzung am 9. Dezember 2021 beschlossene Förderung von E-

Lastenrädern für den Zeitraum 2022 – 2024 erfreut sich einer hohen Nachfrage. Das führt 

                                                             
1 Vorlage KT-10/0142 (rbkdv.de) 
2 Vorlage KT-10/0166 (rbkdv.de) 
3 https://www.elektromobilitaet.nrw/foerderprogramme/lastenfahrraeder/  

 

https://rbk4.rbkdv.de/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZUUA4BiOFUvmWRhSc68jotfs_LYgUpGSLg6dINm2ooJA/Kreistag_KT-10-0142.pdf
https://rbk4.rbkdv.de/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZdZL9K4tl6KabBAkQLUwvCrldMcgXiBQC-j3_TfsGcFu/Kreistag_KT-10-0166.pdf#search=KT-10/0142
https://www.elektromobilitaet.nrw/foerderprogramme/lastenfahrraeder/
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dazu, dass die bis 2024 geplanten Haushaltsmittel durch die zum aktuellen Zeitpunkt vor-

liegenden Anträge bereits komplett verausgabt sind und weitere Anfragen abgelehnt 

werden müssen. Um jedoch dem Personenkreis und den Interessenten, die über die An-

schaffung eines Lastenfahrrads bzw. Anhängers bereits in Vorleistung gegangen sind, 

nicht adhoc die Möglichkeit einer Unterstützung zu entziehen, soll durch eine aktive Kom-

munikation das Ende des bisherigen Fördermodells kommuniziert werden. Stichtag und 

Ende des bisherigen Förderprogramms ist der 30.09.2022. 

Zur Erreichung der Klimaschutzziele des Rheinisch-Bergischen Kreises müssen auch im 

Verkehrsbereich weiter Emissionen reduziert werden. Dabei stellt die Förderung von E-

Lastenrädern vor allem im Hinblick auf die topographische Situation im Rheinisch-Bergi-

schen Kreis eine gute Möglichkeit dar, den Umstieg der Bürgerinnen und Bürger auf Fahr-

zeuge mit klimafreundlichem Antrieb niederschwellig zu unterstützen. Und diesen Um-

stieg gilt es zu verstetigen, wie aus einer Erhebung des Umweltbundesamts hervorgeht: 

„Die Umwelt- und Klimaentlastung im Personenverkehr kann letztlich nicht allein durch 

technische Verbesserungen am Fahrzeug oder alternativen Antrieben erreicht werden. 

Diese Herausforderung kann nur in Kombination mit Maßnahmen wie einer Erhöhung der 

Verkehrseffizienz, einer sinkenden Verkehrsnachfrage oder einer veränderten Verkehrs-

mittelwahl gelöst werden.“ 4  

Die Einstellung des Programms aufgrund erschöpfter Mittel wäre hier ein fatales Signal. 

Mit dem vorliegenden Antrag gelingt es, den erfolgreichen Start der Förderung fortzufüh-

ren und gleichzeitig die finanziellen Möglichkeiten des Kreises im Blick zu halten. 

Mit freundlichen Grüßen, 

Gez. Gez. 

Johannes Dünner Ursula Ehren  

Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzende 

Gez. Gez. 

Christopher Schiefer Roland Rickes 

stv. Fraktionsvorsitzender Fraktionsvorsitzender 

 

 

                                                             
4 Vgl. dazu: „Emissionen des Verkehrs“ auf der Website des Umweltbundesamts: https://www.umweltbundes-
amt.de/daten/verkehr/emissionen-des-verkehrs#pkw-fahren-heute-klima-und-umweltvertraglicher (Stand 
17.08.2022) 
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